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Stadt Schmölln                                                                         Schmölln, 16.03.2020 

           
Eil.-Nr.: E 0001/2020 

 
 

E i l e n t s c h e i d u n g 
 

des Bürgermeisters 

 
Vergabe der Fäkalschlammentsorgung 05/2020 bis 12/2021 
 
Der Bürgermeister der Stadt Schmölln, Herr Sven Schrade, entscheidet nach § 30 der 
Thüringer Kommunalordnung vom 28. Januar 2003 die nachfolgende  
 
Vergabe der Fäkalschlammentsorgung zur Entleerung der Kleinkläranlage an die Firma 
 
Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG  
Sommeritzer Str. 
04626 Schmölln  
 
mit einer Angebotssumme von 
 
21.575,00 €      (1,66 Jahre á 750 m³/Jahr zu 17,26 €/m³) 
 
und mit der Option auf jährliche Verlängerung. 
 
Begründung der Dringlichkeit: 

Bereits seit dem 01.01.2020 kann kein Fäkal mehr entsorgt werden. 

Die Stadtwerke Schmölln haben im Auftrag der Stadt Schmölln eine Ausschreibung 

durchgeführt und die Vergabeentscheidung vorbereitet.  

Nur mit einer sofortigen Vergabe kann Schaden von der Stadt Schmölln abgewiesen werden. 

Sollte die Vergabe nicht erfolgen entständen Versorgungsengpässe und damit verbundene 

höhere Kosten. 

 
Sachdarstellung: 

Die Leistungen zur Entleerung der privaten Kleinkläranlagen wurden letztmalig zum 

01.05.2013 preislich angepasst (per Ausschreibung). Mit der schriftlichen Mitteilung über 

gestiegene Kosten, mit der Ende 2019 kurzfristig zugegangenen schriftlichen Mitteilung 

durch die bisherige Entsorgungsfirma (Veolia), konnten die alten Preise aus 2013 in der 

neuen Kalkulationsperiode ab 2020 nicht mehr anboten werden.  

Somit wurde für die Kalkulationszeiträume 2020 und 2021 eine Ausschreibung durchgeführt. 

Diese wurde, wie bereits in der Vergangenheit erfolgreich gehandhabt, zusammen mit der 

Verwaltungsgemeinschaft Oberes Sprottental ausgeschrieben, um ein wirtschaftlicheres 

Ergebnis zu erzielen. 
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Für die zu erbringenden Leistungen wurde eine öffentliche Ausschreibung nach UVgO 

durchgeführt. Die als elektronische Vergabe durchgeführte Ausschreibung wurde in den 

Fachmedien subreport und der Veröffentlichungsplattform bund.de am 21.02.2020 geeignet 

bekannt gemacht. Zwei Unternehmen hatten bis zum Eröffnungstermin am 04.03.2020 - 10 

Uhr ein Angebot abgegeben. Die geforderten Nachweise lagen den entsprechenden 

Angeboten bei. Folgende Angebote wurden hierbei unterbreitet (Preise in netto / brutto): 

 

Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG - 14,50 / 17,26 €/m³ 

Wertstoffzentrum Zwickauer Land GmbH - 22,00 / 26,18 €/m³  

 

Die bisherige Zusammenarbeit mit Veolia kann als korrekt eingeschätzt werden. Aufgrund 

der territorialen Nähe ist die Abstimmung von Tourenplänen und 

Aufmaßen/Rechnungslegungen stets zeitnah und unproblematisch zu realisieren. 

 

 

Schmölln, den 16.03.2020     

 

 

 

Sven Schrade 
Bürgermeister 
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